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Tiepolos Moderne
Aufklärung und ästhetische Reform

› Tiepolos Kunst als Beginn der Aufklärung; üppig bebildert!

Der venezianische Maler Giambattista Tiepolo 
(1696–1770) war der letzte Hofmaler des barocken 
Europa. Mit seinem vielschichtigen Œuvre steht er 
an der Zeitenwende zur Aufklärung. Er war einer der 
begehrtesten Künstler bei der Ausmalung von Kir-
chen, Villen und Palästen wie zum Beispiel dem im-
posanten Deckenfresko in der Würzburger Residenz. 

Das Buch thematisiert sowohl den kunst- und men-
talitätsgeschichtlichen Kontext der damaligen Zeit 
im Vorfeld der Französischen Revolution sowie den 
ästhetischen Diskurs seiner einflussreichen Auftrag-
geber. Mit Analysen der wichtigsten Werkgruppen 
Tiepolos wie der Villa Cordellina in Vicenza oder 
dem Palazzo Labio in Venedig eröffnet der Autor 
eine neue Sicht auf das Innovative in Tiepolos Kunst.

Der Autor
Alexander Linke, Kunsthistoriker, seit 2022 Dozent am Fachbe-
reich Bildende Kunst der Katholischen Akademie Stapelfeld. Er 
leitete zuvor an der Universität Düsseldorf das DFG-Forschungs-
projekt „Moderne ohne Zukunft. Tiepolo und die Aufklärung des 
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